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AÜGÜST ERBRICH,
Slleitliger clgent für

Tüiiroirai
Lager--, Export- - und Flaschen -- Bier !

Ossice und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Delatvarc Straße.

?ie veste -
Wasch - Maschlne.

welche bis jeht im Markte ist.

tzr Auf Probezeit zu haben.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuchc,
in grober AuZmabI und ,u billigen Peei
sen bei

SarkWotter,
CHIU3TIAtf KCEPPER. CHRISTIAN T7ATERMAN.

Grausame Adoptiveltern.

Das Ehepaar Charles und Eliza Espy,
an West South Straße wohnhaft, ist
eines sehr schlimmen Vergehens ange
klagt. Die Leute haben vor 15 Jahren
ein2jährigeZ elternloses Mädchen adop
tirt und werden nun beschuldigt, dieses
Kind während der ganzen Zeit, aber
namentlich in den letzten Jahren miß
handelt zu haben. Da Mädchen, das
nun 17 Jahre alt ist, behauplet, daß es

häufig von Vater und Mutter so sürch
terliche Schläge bekam, daß eS laut auf
um Hülfe schrie. Am Sonntag sei eS

von der Mutter in ein Faß gefleckt und
ganz entsetzlich geschlagen worden. Da
raushin habe eS beschlossen, daS HauS
seiner Adoptiveltern zu verlassen. In
der That beauftragte daS junge Mädchen
vor ein paar Tagen Constabler Reinhold,
ihm feine Kleider zu verschaffen, da seine
Eltern sich nicht herbeilassen wollen, die
selben freiwillig herauszugeben.

Constabler Reinhold holte
"

die Kleider,
aber die Eltern stießen allerlei Drohun
gen gegen da? Mädchen aus.' und jeden
falls dadurch eingeschüchtert, ließ eS sich

gestern abermals bewegen, in daS HauS
seiner Adoptiveltern zurückzukehren.

Gestern Abend hörten aber Vorüber
gebende Rufe wie. Hülfe ! Mörder ! u. f.
w. auS dem Hause deS EsPY'schen Ehe

paareS dringen, und als man sich mit
Gewalt Einlaß in die Wobnung ver

schafft hatte, sah man wie ESPY und seine

Frau auf ihre Adoptivtochter loSfchlu- -

gen, und man mußte Gewalt anwenden,
um daS Mädchen auS den Klauen seiner
unmenschlichen Eltern zu befreien. DaS
Mädchen ist, jedenfalls aus Angst, ge

flohen; das .Ehepaar wurde verhaftet.
Die Frau wurde heute im Polizeigerichte
theilweise verhört, während der Ange
klagte heute beim Frühstück auS dem

Stationshause entschlüpfte.

FriedknörichterlicheS.

WWVV Q WatteriMaim,
(Nachfolger voo Hohl & Kipper.)

Engroshandler in WhiskiesZ Weinen,
No. SS Ost Maryland Otrage,

81ivri', Agent. IHana.i1Is, Ind.

L) Ls Lni ?

ll Ost Washington Str.

nn7Rö)raraM,J is
Kimmch

TLSno1The Boston Shoe Company
OTp. 37 Ost Washington Straße,

Villige und gute Schuhe und.Sticfel.
tT Wir verkaufen nr neue und moderne Waaren.

Boston Sboe Company, 37 Qst Walhinzton Strafe.
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Farben, Oele und Glas - Geschäft !

Das größte Geschäft dieser Art im Staate. Wir fabriziren alle unsere
Farben selbst und können daher sehr billig verkaufen.

Store : Nv. 8 Süd Meridian Straße.
Fabrik : No. 239, 241, 243, 245, 247 und 249 Süd Pennsylvania Straße.

Die Vsrzüglichkeit der Weber und der Kranich und Bach
PianoS ist von den höchsten musikalischen Autoritäten anerkannt und
die Nachfrage nach denselben verniehrt sich fortwährend, je mehr die

Vortrefstichkeit dieser Instrumente bekannt wird.

In Bezug aus Reinheit uud Zartheit des Tones, Dauerhastig
keit und Wohlklang übertreffen sie alle anderen amerikanischen und
europäischen Pianos.

Wir führen unser Geschäft mit geringen Kosten, haben keinen
Stadt-Agente- n angestellt und können daher billiger verkaufen als
andere Häuser.
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mn$ Wilöch,

Store.
i

gestimmt und reparirt.

No. H8 Nord Pennsylvania Straße,
Tiicliunupoli-- , Xiitl.

j. W. Gilbort, Geschäftsführer.

Schmledeiserne Röbren und FittingS.
Agenten für die National Tubo Works Cornp.

iitile, HZhne, Vkaschinenthkile, Zankl?, Schläuche, Schraudendtther, Tridnemtn, Schraudeufchläs.
sei Pumvea. Schneid r?erwua. ,Iacl-- .Stock und Diel Tteam Traps, .abdMS Metalle", (23 Pfund

iften, Putzbaummolle, in tA Pfund Lallen,) und elle sonstigen Instrumente, elche in Verbindung mit
Dampf., Sa, und Wafsereinrtchtung in Fabriken oder VerkftZtten gebraucht erden. Sköhren erden au,
Bestellung mit Dampfkraft geschnitten.

ICNTGUIT & JILLyON, 75 nd 77 Süd Pennsylvania Straße.

Jeffers' Cash
No. 33 Süd Pennsylvania Straße, Scoithh mte Block.

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarben, Hergestkllt zum sofortigen Gebrauch.

ST Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.

i
Zwei nette MädelS.

Dr. Alexander machte gestern Nach

mittag eine Spazierfahrt nach dem

Schützenpark und während er im Park
spazieren ging, ließ er Pferd und Wagen
außerhalb desselben stehen. Als er jedoch
seinen Wagen wieder besteigen wollte,
konnte er denselben nicht mehr vorfinden
und nach langem Suchen wurde ihm mit

getheilt,' daß zwei Mädchen da? Fuhrwerk
bestiegen hatten und damit auf und da
von gefahren waren.

Die Polizei wrrde benachrichtigt und
spät am Abend gelang es ihr, Pferd und
Wagen aufzufinden. Das Pferd war
nahezu zu Tode gehetzt.

Emma Crouch und Annie Smith wur
den später festgenommen. ES sind daS

die beiden Mädchen, die sich einmal eine

billige Spazierfahrt verschaffen wollten.
Der Mayor betrachtete inreß die Ge

schichte von der ernsten Seite und hat sie

heute unter der Anklage deS Großdieb
stahlS der Grand Jury überwiesen.

t M

Edeleid.

Man sollte beinahe glauben, daß sich

ein Ehepaar nach 32jShriger Ehe anein
ander gewöhnt hätte, doch scheint dieS

nicht in jedem Falle zuzutreffen. Hat
doch Catharina L'pPuS, nachdem sie 32

Iahte mit Wilhelm LippuS verheirathet
ist.gestern noch eineScheidungSklage gegen
ihren Gatten angestrengt. Der Klage
schuft zufolge scheinen die beioen Eheleute
einen 32jähkigen Krieg zusammen geführt
zu haben, und wenn bei den geführten
Schlachten auch nicht gerade Blut ver

goffen wurde, so soll es doch häufig nahe
daran gewesen sein, denn die Frau ie
hauptet. daß ihr Mann häufig drohte, sie

umzubringen.
Sie verlangt außer einem ScheidungS

dekret auch entsprechende Alimente und
die Aussicht über ihr jüngstes Kind. caS
noch nicht verheirathet ist, wahrend ihre
drei anderen Kinder bereits verheirathet
sind. Die Leute sind Bewohner von

Wayne Township und Deutsche.

GrundeigeuthumS Nebertraaungen.
Joseph M. Ess,x an Jesse A. Thomas.

Lot 2, Atchinson'S Sub. Highland Park
Add. $300.

Alice C. Hammond an William W.
Baker. Lot 1 k 5, Square 3 in Cumber
land. $400.

Mary E. Hubbard an George Strebe!,
Lot 41, Square 9 Southeast Add. $275.

Wm. S. Hubbard an George Strebet,
dieselbe Lot. $274.

Ellen Catherwood an John P. Heck,

Lot 58, Outlot 90. $750.- -

JamkS M. Bradshaw an Martha Mc
Cutchern, Lot 9 Square 3 Jletcher'ö
Southeast Add. $300.

Adalbert Benson an LouiS Astley. Lot

65McCarty's South Side Add. $2.300
Freeman H. Cotten an Perry W. Cot

ten.Lot 14 Outlot 181. $1500.
JranciS an Willie F!ee-ne- r.

Lot 16, West's Add. $450. .

Arthur L. Wright an Bridget L. Con-nel- y.

Lot 26 Outlot 127, Wright's Sub.
$600.

FlawiuS S. Meyerö an John I. Coo

per 70 Acker in S. W. X S. 21 T. 16
R. 3 E. $7500

Albert Bouge an Herman N. Slrabde.
Lot 1. 2. 3 & 4 in Block 3. Curnberland.
$700.

I. F. Candell au John M. Hatton.
Lot 16 MorriS Oa! HUI Add. $1200.

Daniel Landes an Thomas L. Ha.--t

Lot 4, Smith & YandeS Sub. $400.
Martho I. Matson. Lot 39 in Wilev

und Martin'S Sub. $3000.

HauS und Küche. .

Wie man Waffer kocht. Würde man
an irgend eine Hausfrau die Frage rieh

len : Madame, wissen Sie, wie man
Waffer kocht?- - so würde Madame ent
weder die Frage sür eine Beleidigung
oder den Fragesteller sür verrückt halten.
Und doch wagen wir zu behaupten, daß
eS nur sehr wenige Hausfrauen giebt, die

wiffen, wie man Waffer kocht. Charles
Delmonico, der berühmte Restaurateur,
erklärt nämlich : DaS Geheimniß deS

WafferkochenS besteht darin, daß man
frisches Waffer in einen sauberen, gut
durchwärmten Keffe! gießt, daS Waffer
schnell sieden läßt und eS dann sür Thee
oder Kaffee benutzt, ehe eS verdorben ist

Läßt man dagegen das Waffer verdam
pfen und brodeln, bis clleS gute Waffer
als Dunst durch die Luft fliegt, und nur
der mit Kalk und Eisen versetzte Nieder

schlag übrig bleibt, dann kann kein ge
sundeS Getränk auS dem Wasser zuberu
tet werden. Solches Wasser ist gesund

UeitSgefährlich und sollte unter keinen

Umständen benutzt werden

BaupermitS.

C. F. Laycock, Framehaus, an Cook

Straße, zwischen Georgiastr. und dem

Eisenbahngeleise; $600.
Carl Feld. FramehauS. Pine Straße,

zwischen Market und Ohiostr.; $1200.
E. G. Wheeler. FramehauS. Ecke 1.

Str. und Canal ; $1000.

Bri'efl'iste.
Indianapolis, 26. Npril !S4.

1. Blättler, Francikco
2. Fleck, Robert
3. Matthias, Heinrich

4. Sickel, Ferdinand
5. Ctriby, Fred.
6. Valler, A.

I.. Wild man. Poftmnster.

Versickert Qact Elgen
tbum in der alten bewahrten
New Bork NnderwrkterS
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
Sto. 10 Virginia Ovenue.

Geo. P orst,
Deutscht ApMK.

Recepte tetrben nach Sorjchrift gefertigt.
Chemikalien, Lrzzcicn, Parfümerie.Waaren,
Farbkn, Cigarren, und alle in' Vpothekerfach

ewschlegende Artikel, n den billigsten Preisen.

440 Süd Meridian tta$e.

Indianapolis, Ind., 20. April 1884.

iefiges
SivllstandSregiVer.

Geburten.
kl ,ng'SZrt 5T.ar.in fin bl ii Rrtil orn

rrutt.i
3on Brady, Knabe. 21. April.
Calvin N. Elliott, Mädchen. 25. April.
Jno. F. Stansifer. Knabe. 23. April.
Joseph SchSnig. Kaabe. 21. April.

Heirathen.

to'bcf falle.

LS-- Marn Ecke West und Washing
ton Straße.

5S-- J?l StlaZZndepartement wurden
diese Woche Z75-- 1 7-- t verauZgadt.

tS-- Gestern Abend Ourde ein falscher

Feuerallarrn gegeben.

Lerwngt Mucho's "liavaiia Best
Clsar-- "

t? So roie däZ Wetter jetzt ist. kann
man eZ sich schon eine Zeit lang gefallen

lzsie.
Der Terre Haute Bau und Leih

Verein lies sich mit $100.090 Capital

Wocher, Richie k Hanforo ver.
klagten die Pumacherin Louise Twiname
auf 5124.26 für gelieferte Waaren.

& Alfred Joneö hat der Polizei
Mittheilung gemacht, daß vorgestern
Nachtaus seinem Hause No. 130 Archer
Strake.150 gestohlen wurden.

t&r Thomas A. Eoodwin wurde zum
Administrator der Nachlassenschaft von

Mary A. Poland ernannt. Bürgschaft
$3.500.

Die Constabler Slusher und
Frank (Mafc haben sieben.Herrn Friedrich
Schulz gehörige Schweine, welche frei in
der Straße helumlicfen, eingetrieben.
Die Geschichte kostet Herrn Schulz $10.

IT Au? Durango, Col. kommt die

Nachricht, daß Joseph Doherty, der
früher in hiesiger Statt wohnte und als
Briefträger hier thätig war, im südlichen

Colorndo vonJndiannn ermordet wurde.

Die Einnahmen des BundeSzc-richt- Z

betrugen im vorigen Jahre $6,108.
59, die Ausgaben beliefen sich auf $2.606
29. Reineinnahmen $3.412.20. Die Ge-bühr- en

sind hier nicht mit Inbegriffen.

tQr Der Temperenzprcdiger Luther
Benfon, der die schlechte Gewohnheit hat
sich häufig zu betrinken, und dieserhalb
schon wiederholt bestraft wurde, hat sich

in den Stand der Ehe begeben. Vielleicht
lernt er dadurch Mäßigk?'t.

Der VerlzaliungZrath deS Irren '
asylZ hatte gestern eine Sitzung. ES

wurde dargetban, daß der neue Flügel
der weiblichen Abtbeiluna bis zum 23.
Mai bezogen werden können. In dem
Anbau können 300 Patienten unterge
bracht werden.

äT Dr. Wishard, Superintendent
deS Hospitals ersuchte heute den Crimi
nalrichter den neunjährigen JameS Allen
in die Besserungsanstalt zu schicken.

Dessen Aater starb an derr Blattern, der

Junge war ebenfalls an den Blattern
krank, und ist ein Taugenichts.

Rauche Muchs'S "Best Ilavana
Cigar."

I Die Mitglieder der Schiller und
Jreya Loge des deutschen Ordens der

Halugari sind hiermit ersucht, sich mor

gen Vormittag um 10 Uhr in der Lie
derkranz Halle behufs Gründung der

Gesangsektion einzusinken. Herr Ale

xander Errnstinosf hat die Leitung der

Gesangsektion übernommen und die

Mitglieder, welche im Stande sind, dabei
aktiv mitzuwirken sollten sich un
bedingt der Sektion anschließen. Wir
unsererseits wünschen dem Unternehmen
den besten Erfolg.

kS" Es scheint, daß die Scyvarzen
sehr aufgebracht übe? die Entlassung des

VormannS der SchlauchcompagnieNo. 9

Robert Braxto, sind. Der sire board"
hat denselben, anscheinend ohne irgend
welchen Grund und bloß um einem An
dern Platz zu machen, auö seiner Stel-

lung entlassen. Am Donnerstag fand
eine Versammlung von Farbigen (Brax
ton ist ein Farbiger), statt, und Be.
schlösse wurden passirt, in welchen gegen
da? Verfahren des Board'S protestirt
wird. Der neue Ure board, dessen PrZ.
fioentHerrSpahr ist, wird überhaupt gro
der Willkür und Ungerechtigkeit in der
Ab und Einsetzung von Mitgliedern der

Feuerwehr beschuldigt.

Zu den besten Feuer -- Bersiche

rungS Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National von Milwaukee, Ver
mögen, $1.007,193.92 xno die German
American" von New Pork, deren Vermö
gen über $3.091.029.59 betrögt. Ferner
repräsentirt sie die .Fire Association os

London Vermögen $1.000.000 und die

,0anover of New York' mit einem Ver
Jrtatn von $2.700.000. Die .Franklin-- x

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. fondtlN
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er

folgt. Herr Herman T. Brandt,
Ist Agent für die hiesige Stadt und Um

gtgend.
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Vsjryjyr vyv
Eiu Piano, das sich Jedermann kaufen kann.

9230 in Ratenzahlungen sind hinreichend, um ein Pracht

volles aus Nosenholz gefertigtes, mit allen modernen Verbesserungen

versehenes Piano zu kaufen. Ein Stuhl und eine prachtvolle ge?

stickte Decke wird jedem Instrumente beigegeben. -

kS" Keine Familie sollte ohne

Piano oder B r H e l !

mehr bleiben.

Wer immer einen neuen Teppich gegen Baar oder gegen

Ratenzahlungen zu kaufen toünfcht, ist freundlichst eingeladen, bei

uns vorzusprechen. Wir führen ein vollständig neues Lager der

modernsten Brüsseler, JngrainS, Nag- - und Hemp-Teppich- e,

FrieSdecken, Matten, sowie Spitzen-Gardine- n.

No. 159 Ost 2Sttf$infltflH troßc,
HC. 3. CD OD Hi XE, Agent,

(früh:? im Odd ffellowz Gebäude.)

Pearson's Iusik

Die Angelegenheit bezüglich der Frie
denSrichter ist in ein'neueS Stadium ge
treten. Sheriff Heb hat sich entschlosien,
keinen von den Friedensrichtern Pease,
Glaß, Feibelman und Judlins unter
zeichneten Hastbefehl anzuerkennen, weil
er sich keine Schadenersatzklage wegen un
gesetzlicher Jnhastirung auf den Hals la
den will. Damit wird freilich keine der
diese Angelegenheit berührenden RechtS

fragen gelöst werden, weil in solchemFalle
die .StaatSanwälte wahrscheinlich keine

Klagen vor den betreffenden FriedenSrich
tern zum AuStrage bringen werden.

Man spricht nun davon, daß die

County Commiffäre die Rechnungen der

genannten Friedensrichter, soweit diese!

ben an Commissionen zur Untersuchung
Geisteskranker fungilten, verweigern,
und so eine Entscheidung herbeiführen
sollten. Und ein, wegen seiner Gelehr
samkeit (?) bekanntes Blatt meint-die- S sei

der einzige und beste Ausweg aus dem

Dilemma. In Wirklichkeit ist dieS nicht
nnr nicht der beste, sondern vielleicht gar
kein Ausweg. Denn w:nn den betreffen
den Friedensrichtern die Rechnung ver

weigert wird.und sie haben nicht Lust.we

gen dieser Rechnung ihre Stelle zu riski

ren. so lassen sie es eben bei der Verweige
rung bewenden und friedensrichtern
lustig weiter.

ES ist sonderbar, daß man immer ver

sucht, Angelegenheiken ans indirektem

Wege zu ordnen, wo selbst da? Gesetz ei-

nen einfachen duckten Weg crrr.öglicht.

Nachträglich erfahren wir, daß Staats
anwalt Brown den direktesten Weg ein

geschlagen und die Sache vor Richter
Howe gebracht hat. ES heißt Feibelman
habe Brown selbst dazu veranlaßt, um
der Controverse ein Ende zu machen. E?
hat ein ganzes Heer von Advokaten zu
seiner Vertretung angagirt.

NnS den cZerlchtStzSsen.

Superior Court.
Alex. Metzger gegen D. Campbell.

Schuldsorderung. Beigelegt.
Winfielö S. DeWolf gegen Jos. E.

Heller u. A. Schadenersatzklage Klä

ger $1000 zugesprochen.
Geo. PeterS u. A. gegen Charles

Schwager. Schuldforderung. Zu Gun
fien des Verklagten entschieden.

Louiö Walters u. A. gegen John N.
Schooley u. A. Die Jury sprach dem

Kläger gegen den Verklagten DaviS
$5000 zu, und entschied zu Gunsten der

übrigen Verklagten.
Loui'ePoole gegen Spencer M. Poole.

Scheidung bewilligt.

OZayort'dourt.

Albert Kerr wurde wegen Waffentra
genS und Widersetzlichkeit zu $25 Strafe
Tragung der Kosten und 30 Tage Steine
klopfen verurtheilt. Das ist, was man
im gewöhnlichen Leben eine gesalzene
Strafe nennt.

Daniel Conncr und vugh Riley hatten
sich gestern einen aehörizen Affen gekaust,
setzten eine Keilerei in Szene und müssen
nun für gehabte Freuden büßen.

Albert Dowden ist angeklagt, einen
Einbruch in UHIFleischerladen verübt zu
haben. Sein Schicksal wurde in die
Hände der Großgeschworenen gelegt.

Ueber ChaS. Espy und besten Gattin
Eliza ESpy berichten wir an andere?
Stelle.

Levi Scott hat Rob. S. Foster
u. A. im Bundesgericht auf $10.000
Schadenersatz verklagt. Scott hat daö
Geschäft der Firma Ratcliff. Baldwin S:

Co. von Marion, Grant Co. Ind. käus
lich übernommen. Die Letztgenannten
schulden den Verklagten einen bedeutenden

Betrag und die Verklagten haben, glau
bend daß eS sich um einen Scheinverkauf
bandle, das Waarenlager Scott'S mit
Beschlag belegen lassen.

m N. Penusylvania Str.
IST Toloiliono 529. - flr3

Instrumente tv e r d e n

Paint Store

WöWZche!

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

chlew,gl?oMetn.
Aus Schleswig - Holstein sind neuer-ding- S

wieder 6 Personen, welche seiner
Zeit für Dänemark optirt hatten, ausge
wiesen worden. In den Städten Schles
wlg, Kappeln, Friedrichsstadt, Brebel,
Trcia und Erfeln sind Verpflegungssta- -

tionen für durchreisende Handwerköbur- -

schen errichtet worden. In Eckernförde
verunglückte der Gutsbesitzer Korth und
starb. Aus Flensburg werden zahlreiche
Ärbeiterentlassungen berichtet. Das
Leipziger Reichsgericht bat in dem Pro-ze- ß

Ahlmann (zu Gravenstein) die von
dem Angeklagten gegen das landgericht
liche Erkenntniß cinacreichte Appellation
verworfen. Das seit 12 Jahren zu
Sonderburg in Garnison liegende Ba
taillon des 2. pommerschen

hat die Stadt verlassen,
um seine neuen Garnisonen Danzig und
Memel zu beziehen.

Vrovinz chleSe.
Dem Candidaten der Medizin, Alfred

Vtcthner von Breslau, welcher wegen
Tödtung des Referendars Paul im Duell
vom Brcslauer Schwurgericht zu 2 Iah
ren Festungshaft verurtheilt wurde und
letztere feit dem 15. Sept. v. I. in Glatz
verbüßt, ist im Gnadenweg der Rest der
Strafe erlassen worden. In Sorgau
wurde der ehemalige Commission Ro-
bert Schwenke als deS Raubanfalles an
dem Weber Hartwig verdächtig verhastet.

Aus der Umgegend von Kofel werden
mehrere bösartige Fälle von Diphtheritis
berichtet. Das von den Behörden der
Stadt Reiste seinerzeit an die Regierung
gerichtete Gesuch um Erhebung der Stadt
zu einem besonderen Stadtkreise ist ab
schlagig beschicken worden. Es soll nun
seitens der Stadt eine Deputation nach
Berlin in dieser Angelegenheit gesandt
werden. In Ratibor ist die Errichtung
eines städtischen Schlachtbauses beschlos- -
sen worden. In Görlitz soll ein
Schultze-Delitzsch-Denkm- al errichtet, wer-de- n.

Postdirektor Rösener feierte in
Grünberg sein 50jähriges Amtsjubiläum
und erhielt bei diesem Anlaß vom Kaiser
den Kronenorden III. Klasse verliehen.
Auf dem Grundstück des Gutsbesitzers
Röhrich in Landöhut wurde ein. mächti-ae- s

Kohlenlager entdeckt. In Löwen
berg wurde der Bau eines neuen Bahn-Hofe- s

in Angriff genommen.

&lt UlnQtnZ3aavtn,bit in unserer Branche gemacht werden.

?. W. Flanner, n- - g--
s

J0hN SoMMotvN, N.JllinoiSstr.
Zeichenbeftatter.

Telephon. Kutschen sür alle Zwecke.

Selbstmordversuch.

George W. Smith, an Massachusetts
Ave. wohnhast, hat gestern Abend den

Versuch gemacht, in jene Welt zu reisen

au? der uns bisher direkte Nachrichten
noch nicht zugekommen sind. Erhalte sich

verschiedene häbliche Schnittwunden bei

gebrachtaber troddem seinen Zweck nicht
erreicht. Er wird wahrscheinlich wieder
genesen.

'
Als Motiv zur That wird ein

unglückliches Eheleben angegeben.
Eine andere Version lautet dahin, daß

Smith in einem Ansalle von GeisteSstö

rung sick selbst zu verstümmeln suchte,

daß seine Frau zur Zeit sich in Peoria,
JllS. befindet, und daß nach ihrer An
kunft Schritte geschehen werden, um

Smith im Irrenhause unterzubringen.

Einbruch.

Da Diebögesindel giebt zur Zeit unse

rerPolizei etmaö ouszurathen. Jede Nacht
fast ereignen sich hier verschiedene Ein-brüc- he

und unsere OrdnungsmSnner wa
ren bisher nicht sehr glücklich im Ein

fangen der Verbrecher. Heute Morgen
um 4 Uhr drangen Diebe in Schmier'S

Grocery No. 520 Ost Washington Str.
Die Bursche sprengten die Geldspinde
und stellten sonstiges Unheil an. Sie
stahlen eine Quantität Waaren und
etwas Kleingeld, und hätten es jedenfalls
dabei nicht bewenden lassen.wenn sie nicht

in ihrer Atbeit gestört worden waren. Sie
haben eine ganze Anzahl Wer?zeuae in
der Eile mitzunehmen vergessen.

Gestern Abend fand im Grand

Opera House ein Schauturnen der

.Olassloa! Le!iool. statt, bei welchem L

Ehapman, Victor Hendricks und Ed.
Hallom Preise erhielten.

C3-- Col. Ruckle hat die auf ihn gesal
lene Wahl als Vorsitzer des republikani-fchtnCounty'Central-Comil- eS

abgelehnt.
Statt seiner wurde heute Nachmittag Ex

Mayor GeubbL gewählt.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 209 Ost Washington Strakel

ßregeto & Whitsett, Seichen Beftartcr,
W NORD OE3rAWVXtID STRASSE.

CT Qti verkauf Särge billig, alt irgend eine andne fttana n taM
Ölt erhalt, Letchen lo gutem Zustande. 02 CU zu gebraute.

OtiMrtititrtty2i
vg-w- ty

Zeichen -- WefiattungS-Geschäft,
No. 26 Süd zekaare Str. ; Lelhställe : 120, 122, 124 OstPearlstr.

ET Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten, SeskUschaften u. s. to. Telephon.Verbindunz.

SlÄVS-Sösch- M

von

9

No. ao
Süd Mcridianstr.Herman

'
Mariens,

N achstehend einige unserer Preise:
Rag'Carpett,. ...werth 40c zu 25 Cents. SpihenvorhSnze, .rserth ZI.Lvzu 7öc

Tanz Wolle, werth 7öc z'n 4v Cents. Spijsendsrhäuze,. . . . . .werth ZS.00 zu tzl.SJ

Jugrain,.... wert 2Le zu 10 Cents. Spenvorhäoge, werth ZS,00 zn $5.00


